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Franzöſiſche Höhenſtellung erſtürmt
Starke ruſſiſche Angriffe au der ganzen Front an der unerſchütterten deutſchen Verteidigung geſcheitert

W T B Großes Hauptquartier 23 März

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Erfolg beim Walde von Avocourt wurde durch

die Beſitznahme der franzöſiſchen Stützpunkte auf den

Höhenrücken ſüdweſtlich von Ha ucourt vervollſtändigt

Es wurden etwa 450 Gefangene eingebracht

üdei geſtrigen Abend und auf die Nachtſtunden

Jm übrigen hat das Geſamtbild keine Veränderung
erfahren

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jhre Hauptangriffstätigkeit verlegten die Ruſſen auf

Mehr
fach brachen ſie mit ſtarken Kräften gegen unſere Stel

lungen im Brückenkopf von Jakobſtadt beiderſeits der
Bahn Mitan Jakobſtadt viermal gegen unſere Linien

nördlich von Widſy vor Während ſie auf der Front
nordweſtlich von Poſt awy wo die Zahl der ein
gebrachten Gefangenen auf 14 Offiziere 889 Mann ge
ſtiegen iſt wohl infolge der übermäßigen blutigen Ver
luſte von größeren Angriffsverſuchen Abſtand nahmen

ſtürmten ſie mit neuer Gewalt zwiſchen Narocz und
Wiszniew See an Der bedeutende Einſatz an Menſchen

und Munition hat auch in dieſen Angriffen und in mehr

fachen einzelnen Unternehmungen an anderen Stellen
den Ruſſen nicht den kleinſten Vorteil gegenüber der un

erſchütterten deutſchen Verteidigung bringen können

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Die eroberte Höhenſtellung von Haucvourt
Genf 23 März Der den Franzoſen bei Sonnen

untergang abgenommenen Haucourtſtellung vergl vor

ſtehenden Hauptquartierbericht wurde noch
geſtrigen

Bedeutung beigemeſſen

andere bekundeten dabei eine gewiſſe Beklemmung weil

die franzöſiſche Front gegenüber dem Walde von Avo
in den court vbzwar erprobt und aus vorzüglichen Elementen

Pariſer fachkritiſchen Beſprechungen große beſtehend doch einen geordneten Anfban vermifſen laffe
Der Debat Kritiker und Weit größere Anſtrengungen wären zur dauernden Ver Ueber Bethincourt

hinderung vor Vorſtößen aus den gut organiſierten
deutſchen Waldgebieten und zur Vereitelnung einer der

deutſchen Hauptabſichten der Erreichung der kaum
Kilemeter eefernten Haupthahnſtrecke erforderlich

und deſſen gefährdete Umgebung

ſchweigt die Joffrenote und die ſich ergänzenden fran
zöſiſchen Artikel Lok Anz

Heſtige Angriffe gegen das engliſche Flugweſen im Unterhauſe
Amſterdam 23 März

Billings
Daten belegte Rede war von Anfang einer
Flugweſens als ebenſo unerfahren wie untätig und erklär
tement des
vorging kam es zu Lärmſzenen

Das Ergebnis der vierten Kriegs
anleihe in Halle

Wie uns die hieſige Reichsbankſtelle mitteilt beträgt
das Ergebnis der 4 Kriegsanleihe in Halle insgeſamt

104 Millionen Mark
Auf die 3 Kriegsanleihe im September v J waren122 356 900 Mark gezeichnet worden

An der diesmaligen Zeichnung iſt die Sparkaſſe
des Saalkreiſes mit 6183 700 Mark gegenüber
8 250 000 Mark bei der 3 Anleihe beteiligt Die Spar
kaſſe ſelbſt hat 3 Millionen gezeichnet Bei der ſt äd
tiſchen Sparkaſſe betrug das diesmalige Ergeb
nis wie ſchon mitgeteilt 8935 200 Mark davon drei
Millionen eigener Zeichnung Das Ergebnis der dritten
Kriegsanleihe bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe betrug
12 443 700 Mark

Re deutſchen Handelsſchiffe in Ftalfen

Kopenhagen 28 März Nach Londoner Mit
teilungen beträgt die Zahl der von Jtalien beſchlag
nahmten deutſchen Schiffe 36 im Werte von achtzig
Millionen Franken mit einem Geſamtraum von
154 000 Tonnen Der Tonnengehalt der einzelnen Schiffe
ſchwankt zwiſchen 1000 und über 3000 Die Beſchlag
nahme erfolgte ohne Zwiſchenfälle Voſſ Ztg

De Unterſuchung der Tuhantig

Rotterdam 23 März Der Dampfer Nieuwe Am
ſterdam der Holland Amerika Linie iſt zurückgekehrt da
das Wetter zu ſtürmiſch war um nach der Tubantia
zu tauchen Sobald ſich das Wetter beſſert fährt Wo
dan wieder aus Prinz Heinrich ein Dampfer der
Zeelandlinie iſt heute morgen von Vliſſingen aus nach
Tilbury abgefahren Voſſ Ztg

Boot Krieg und engliſche Blockade

Kopenhagen 23 März Zu den Verſenkungen neu
traler Schiffe ſchreibt Extrabladetv Kann man von
Deutſchland verlangen daß es nicht gewaltſam auf die

der ſſch är

Blockade die auf die Aushungerung
reagiert Wenn wir

Bootsarbeit ent
Warum geſchieht

engliſche
der deutſchen Bevölkerung zielt
uns bei Betrachtung der deutſchen
ſetzen müſſen wir uns auch ſagen
dies

Griechiſche Truppen im Epirus

Athen 23 März Die der Regierung nahe
ſtehenden Blätter melden Griechiſche Streitkräfte ſind
im nördlichen Epirus konzentriert um ein etwaiges Ein
dringen der Jtaliener abzuwehren Griechenland wiſſe
zwar daß es gegen die Entente mit Waffengewalt nicht
aufkommen könne es ſei aber trotzdem keineswegs ver
pflichtet italieniſche Eroberungsgelüſte im Epirus zu
dulden

Der norwegiſche Grubenarbeiter

Aupſtand

Kriſtiania 23 März Dem Ausſtand der
norwegiſchen Grubenarbeiter werden ſich demnächſt auch
die organiſierten Arbeiter anderer größerer Betriebe
anſchließen ſo aller Schiffskonſervenfabriken in Sta
vanger Milchkonſervenfabriken Heute hat der
Arbeitgeberverband darauf mit einer Ausſperrung
größeren Umfanges die in einigen Wochen vor ſich gehen
ſoll geantwortet B

Neue innere Unruhen in Merll
W T Columbus 23 März Reuter Wie zu

verläſſig berichtet wird hat General Herrera bis
vor kurzem Militärgouverneur von Chihuahua gegen
Carranza revoltiert und mit 2000 Mann in Weſt
Chihuahua den Kampf zugunſten Villas aufgenommen

Deutſ cher Reichstag
W T Berlin 23 März

Dr Helfferich Kraetke WahnſchaffeKaems eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

daW JD

und der

Am Bundesratstiſch
Präſident Dr

20 Minuten

Jm Unterhaus gab es geſtern abend eine für die Regierung wenig erfreuliche Senſation
Flieger von Beruf der in einer kürzlich im Lande Aufſehen erregenden Wahl Sieger blieb zum erſten Male die Rednertribüne betrat

fſten Angriffe die im Parlament bisher auf die Regierung gerichtet wurden Er bezeichnete das Departement des
te das Fliegerkorps für qualitativ und zahlenmäßig un zureichend

Flugweſens wegen der unzureichenden Luftverteidigung Londons und der Küſten fanden ſtarken Beifall Später als Billings gegen das Fliegerkorps in Flandern
Der Staatsſekretär Tennant hielt dann eine längere Verteidigungsrede B

Die erſte Leſung des Etats und der Steuervorlagen wird
fortgeſetzt

Abg Dr Streſemann natl Der Rei
tär hat davon geſprochen daß während wir
Steuervorlagen beraten vor Verdun die Kanonen don
tiern Das ganze deutſche Volk ſchließt ſich ſeine

innerſtem Herzen an Mit Recht hat Dr Spahn
hingewieſen mit welcher tiefen Befriedigung wir

blicken können Die Nachricht von
em Rücktritt des Großadmirals v Tirpitz hat bei
m ganzen Volke eine tiefe Bewegung hervor

erufen Unſer verkörpertw JTirnin di lotte 5 nD rpiß die vo te und C en

chsſchatzſekre

hier die

Wor

ten von

darauf
h theute au t Lage

zolk Nneht ger einc Jdeale

9 S 9 9Bravo Sein Name198 en 2 u 1

landes Bravo Das Frgebn ere
Wirtſchaftspolitik iſt dankbar zu buchen An den Quit
tungsſtempel wird ſich die großſtädtiſche
bald gewöhnen

D i ren Bele großten Be
z minovr ba r Cwenrger aber auf dem platten La

denken haben wir gegen die geplan
r Poſtab gaben und TFelepbonghuhrenC l gab gaben und Deltephongobuhrel

iſt aber gebunden an die Ver
Amtsantritt gefunden hat

deutſchen Eiſen

Staatsſekretärn d D 9

recht 2 C 1
hältniſſe wie er ſie bei ſeinem
M vwondag ine NVereinfagNotwendig wäre eine Vereinfachung des

J hume P J ne n pe J v anno 9vahnweſens T t Frage r lnecCe abermaligen Wehr

J r 20 u 21 m Vbeitrages erden wir prufſfen wenn wir auch e in lge Be

F haben urh hof t v h g liendenken haben Auch hoffe ich daß auch bei de alten

Fer7 v 9 m v J w lGegnern der Ausdehnung einer Re ichserbſchaäf
Abkommen die Bedenken ſchwinden

Monopolen
ſt e u er auf direkte
werden Auch läßt ſich die Schaffung von
für die Einzelſtaaten ermöglichen wo der Wettbewerb
beſchränkt wird Der glänzende Erfolg der Leipziger
Meſſe iſt der größte Triumph England gegenüber ge
weſen Möge man uns die Ausfuhr nicht bürokratiſch
beſchränken Lebhaftes Sehr richtig Wir werden
auch weiter das Land der Arbeit bleiben und werden
immer arbeiten für das was uns das Höchſte iſt für
unſere Freiheit und unſere Zukunft Lebhafter Beifall
Vereinzeltes Händeklatſchen

Abg Graf v Weſtarp konſ Der militäriſche und
politiſche Jahresabſchluß iſt gewaltig Der ruſſiſche
Rieſe iſt weit zurückgeſchlagen der Weg durch den Bal

Kriegsgewinnſteuer iſt im Grunde genommen ge

Als der Abgeordnete Pemberton
Billings mit ſehr vielen

Seine Angriffe auf das Depar

kan frei und die Kämpfe im Oſten und Weſten ſind Hel
dentaten die von keiner Tat der Weltgeſchichte übertrof
fen werden unſere Krieger Heldentaten ver
richten mögen die Führer und Mannſchaften unſerer
Unterſeeboote trotz ihr ergefahrvollen Lage neue
Erfolge erringen

Ueber den Schluß der Sitzung erhalten wir folgenden
telegraphiſchen Bericht

Sehr lebhaft wurde es als der Sozialdemokrat
Hoch das Wort nahm Er ſprach ſehr erregt und kriti

außerordentlich abfällig

Helfferich erwiderte in
Wort

Mögen

ſierte die Steuervorlagen
Der Staatsſekretär

temlicher Erregung und kam zu einem
wechſel zwiſchen ihm und dem Abgeordneten Hoch wobei

Herr Hoch einen doppelten Ordnungssruf

Abgeordnete Liebknecht
wobei er bedauerte

antrag das Wort entzogen ſei
nn ſteuer der

überwieſen und die übrigen
beſonderen Kommiſſion

itzung enthält nur eine kurze Aufrage

otgefe ſo daß die ganze Sitzung

un chl rin Je1 S u erari DCI
ur Geſchaftsordnung

ann wurde Die riegsogewt
G 7

höchſtens eine halbe Stunde dauern wird
J er nächſten Woche werden vor allem die Kom

wrin m t vmiſſion die Leſung über die Steuervorlagen
eintreten wobei von ſeiten des Auswärtigen Amtes über
die Bootfrage die bereits angekündigten Erklärungen

werden Der
zu der erſten Leſung des Etats in längerer Rede
Wort ergreifen

Man nimmt an daß die erſte Leſung des Etats
leicht drei bis vier Wochen dauern wird dann wird ſich
das Haus

Vle S de u rportag

ibhaoe gehenabgege De l

bis zu Oſtern vertagen
i werden aber von den

Kommiſſionen behandelt werden vielleicht ſogar in zwei
ter Leſung da noch große Unſtimmigkeiten über die Vor
lagen zwiſchen den Parteien vorhanden ſind und zahl
reiche Abänderungsvorſchläge erwartet werden ſo daß
die Kommiſſionen vor Oſtern noch mehrere Wochen zu
ſammenbleiben werden
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Das Ringen um Verdun
Zu den jüngſten Erfolgen bei Avocourt

Engliſche Finanzſorgen
Die Frage einer Los Anleihe als Mittel zur Deckung

eines Teils der Kriegskoſten
Jm Daily Telgraph vom 10 März wird die Aus

Anleihe wegen des dabei möglichen niedrigen Zins
atzes empfohlen der bei 1 v H für Gewinne bei der

Ziehung 3 v H oder nach Anſicht anderer nur 2 v H
zu betragen brauche um einen Erfolg zu ermöglichen
Zweifellos würden große Summen der 4 v H tra
genden Kriegsanleihe auf Grund des Rechts der Beſitzer
ſie bei der nächſten Anleihe zum Nennwert umzutauſchen
in Prämienloſe umgewandelt werden wobei ſich eine Er
ſparnis von v H an Zinſen für die umgetauſchten
Werte in ſicherlich nicht unbedeutendem Umfange ergeben
würde

Der Tatſache daß eine ſolche Art der Anleihe den
Gepflogenheiten des Landes nicht entſpreche ſtehe die
gegenüber daß Prämienpapiere dieſer Art in London

ehandelt würden und ſie in Finanzkreiſen längſt be
annt ſeien Nur das Publikum ſei daran noch nicht ger
wöhnt

Auch in einem Leitartikel des Daily Telgraph vom
11 März wird für den Gedanken eingetreten und auf

roße Anziehungskraft für weite Kreiſe der Kapitaliſten
erechnet Dem Schatzkanzler iſt es bisher nicht gelung
jen die Erſparniſſe der Arbeiter heranzulocken zumal
erade die kleinen Kapitaliſten geradezu vernichtende
Frfahrungen mit Konſols und Kriegsanleihen machten
denn der patriotiſche Zeichner der Anleihen ſah iag ſein
Kapital dahinſchwinden kaum daß er es aus den Händen

egeben hatte
Durch die bisherige ungelenke Finanzgebarung haben

der Mittelſtand und die Arbeiterſchaft jedes Jntereſſe
und Verſtändnis für alle großzügigen Finanzmaßnah
men verloren Die Ausgabe ſolcher Lospapiere würde
jerade zur Sparſamkeit anregen und die Spielleiden
haft Ju Tauſender in harmloſe Bahnen lenken

Das Schatzamt braucht alles Geld das es bekommen
kann und ſollte nun die Gelegenheit ergreifen Millionen
Pfund Sterling vor der Vergeudung zu bewahren Ob
die Einführung der Lospapiere es ſchließlich exmöglichen
würde von der Aufnahme einer ordentlichen Kriegs
anleihe abzuſehen kann man natürlich nicht ſagen aber
ſicherlich würde die Maßregel nicht nur bei der Arbeiter
ſchaft und dem Mittelſtande ungeheuer populär ſein
ſondern auch in den reicheren Klaſſen mit Beifall auf
nommen werden Jedenfalls müßten die Behörden erſt
den Beweis liefern daß die Anwendung dieſes Finanz
mittels aus gewichtigen ſachlichen Gründen nicht zu

ä l g9
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ich die Morning Poſt vom 10 März führt im
Handelsteil aus Wenn nach Anſicht der Behörden der
Ausgabe von Prämien Anleiheſcheinen unüberwindliche
Schwierigkeiten entgegenſtehen ſo ſollte dies möglichſt
ſofort bekanntgegeben werden Zur Beurteilung der
Lage dienen vor allem die Ergebniſſe der bisher an
gewendeten Mittel und Wege um die Erſparniſſe den
Poſtſparkaſſen zuzuführen Falls dieſes Syſtem gut
arbeitet iſt alles in Ordnung wenn dem aber nicht ſo
iſt und wenn der Schatzkanzler nicht geneigt iſt ein
Syſtem zwangsmäßiger Anlage von übermäßigen Ein
kommen irgendwelcher Art einzuführen dann hat die
Ausgabe von Prämien Schuldverſchreibungen etwas für
ſich und es iſt wohl möglich daß ſie wirkliche An
ziehungskraft auf diejenigen Leute die gegenwärtig ihr
Geld flott ausgeben ausüben werden Für jede ſolche
Anleihe ſollte eine feſte Einlöſungsfriſt feſtgeſetzt wer
den um allen Käufern die ſchließliche Rückzahlung ihres
Kapitals zu gewährleiſten
Bei der Beurteilung der Frage der Prämienanleihe
ſollten die Anhänger dieſes Syſtems auf das Sorgfäl
tigſte und unter Heranziehung aller verfügbaren Unter
lagen das wahrſcheinliche Ergebnis der Auflegung einer
derartigen Anleihe feſtzuſtellen ſuchen

Um auf die Arbeiterklaſſen Eindruck zu machen
müßten die Gewinne ziemlich zahlreich und einige von

nen bedeutend ſein der Zinsſatz wäre daher niedrig
anzuſetzen wenn alle Scheine zu pari eingelöſt werden
ſollen Für Banken und die meiſten Finanzinſtitute
ignet ſich ein derartiges Finanzpapier gar nicht nur

die Verſicherungsgeſellſchaften kämen hierfür vielleicht
in beſchränktem Maße in Frage

Der Betrag aber den die wöchentlichen Erſparniſſe
der Lohnarbeiter aufbringen können iſt ſicher nur ein
Bruchteil des Geldbedürfniſſes des Schatzamtes Als

r

An um Shagrer 3 2 5Anſporn zum Sparen mag das Prinzip gut ſein es er
et aber nicht die gärgige Anleiheform als finanzielles
Werfze für die Mohilach un GiſraWerkzeug für die Me bilmachung der Hilfsquellen in dem
durch die K riegserforderniſſe notwendigen Maße

Die Zuverſicht unſerer Induſtrie
Jn Düſſeldorf hielt vor einiger Zeit der Verein

in Anweſenheitdeutſcher Eiſenhüttenleute
zahlreicher Ehrengäſte ſeine ſtark beſuchte diesjährige
Hauptverſammlung ab

Der Vorſitzende Dr Jng Fr Sprin gorum
ſtellte feſt daß alle Anſtrengungen unſerer Feinde die
zur Ausrüſtung unſerer Kämpfer und zur Aufrechterhal
tung unſeres Wirtſchaftslebens unentbehrliche Jnduſtrie
zum Erliegen zu bringen an der inneren Kraft der Jn

3 do J t 4v rig und e r t fo t Miduftrie und in De S l tioktett rcr ont rb ter ge
c rt ſeien Sie wiſſe alle neu auftr i techniſchen
Schwierigkeiten zu überwinden und durch rrte nab
I n Arbeit le Heer un v in mLirbeit all n Heer und Marin ſtellten Forhor un t ort len Dag Fa 9 tderungen zu erfüllen Das ſei jene Arbeit an die das
deutſche Volk aus der Friedenszeit gewöhnt ſei die im

a rn f dRriege mit vervielfaltigter RKraft getr n von unbeug

rn I wunofſon J m Jſamem Willen geſetzt habe und die uns in dieſem
Völkerringen für den endgültigen Sieg bürge

De O r Leo Denfkfmiün e die höchſte An Hin unl NRarl C ued VDent nun VI t Aus zeichnung
J 1des Vereins wurde für das Jahr 1916 dem Kommerzien

rat Niedt in Gleiwitz verliehen und zwar nicht en
ſonſt aus Gold ſondern aus Stahl gefertigt

Ueber Kriegsaufgaben des
vertretende Geſchöftsführer Dr

Vereins ſprach der ſtell
TerO Peterſen

gabe von Schuldverſchreibungen mit Prämien alſo eine

Ausführungen lehrten wie günſtig unſere Eiſenerz nichten aber deutſche Organiſationsmethoden übernehmen
verſorgung jetzt geſtellt ſei wie alle Hemmungen nach
und nach durch Zuſammenwirken mit den behördlichen
Stellen beſeitigt werden konnten Erfreulich waren die
ausführlichen Mitteilungen darüber daß wir jeder Länge

des Krieges hinſichtlich unſerer Manganverſor
gung trotzen könnten und daß die engliſche Vorausſage
der Krieg müſſe ſchon wegen unſeres Mangels an
Mangan vorzeitig zu Ende gehen gänzlich zuſchanden ge
worden ſei Dieſelben erfreulichen Feſtſtellungen konnte
der Redner für alle anderen Hilfsſtoffe der Eiſenindu
ſtrie machen Auch hier habe die Not der Zeit im Stillen
manche Großtat deutſchen Erfindungsgeiſtes gezeitigt
von der zu ſprechen naheliegende Gründe verbieten

Jm Anſchluß hieran bedauerte der Geſchäftsführer
des Vereins Dr Jng Schroedter daß beſonders
auch ein Teil der amerikaniſchen Fachgenoſſen mit
denen wie mit ſo vielen anderen der Verein früher ſo
freundſchaftliche Beziehungen unterhalten habe ſich von
der wie die Libre Parole ſie dieſer Tage zutreffend
bezeichnet habe blödſinnigen und gefährlichen Phraſe
vom preußiſchen Militarismus habe fangen laſſen Einen
preußiſchen Militarismus kennen wir überhaupt nicht
und einen deutſchen Militarismus kennen wir nur ſo
weit als damit die Organiſation unſerer zur Abwehr
feindlicher Angriffe beſtehenden militäriſchen Kraft be
zeichnet werde Der Militarismus aber ſei ja auch nicht
der wahre Kriegsgrund Englands denn wir wüßten aus
den engliſchen Fachblättern daß die Zerſtörung der deut
ſchen induſtriellen Unternehmungen der Zweck des
Krieges ſei Aber unſere Methoden unſere Anpaſſungs
fähigkeit hätten unſere Jnduſtrie in den Stand geſetzt
unſeren Feldtruppen aus eigener Kraft die Ausrüſtungen

henen mit denen ſie ihren Gegnern ſiegreich wider
ſtehen

Die ganze Veranſtaltung des großen Vereins war ge
tragen von ſtarkem Mute und felſenfeſter Siegeszuver
ſicht Stimmungen die auch bei der nachfolgenden ge
ſelligen Vereinigung einen ſtarken Ausdruck fanden

Wie ſie uns nachahmen
Die Schmähungen mit denen unſere Gegner uns

überſchütten hindern ſie nicht immer wieder deutſche
Einrichtungen nachzuahmen Jn dieſem Nachahmungs
trieb kommt die geheime Bewunderung der deutſchen Or
ganiſationskraft zum Ausdruck die meiſt unabſicht
lich auch in den Reden der Miniſter unſerer Gegner
oft genug auftaucht Um bei der Aufzählung der Nach
ahmungen deutſcher Kriegsorganiſationen mit Frank
reich zu beginnen wollen wir feſtſtellen daß dasſelbe
Frankreich das in den erſten Monaten des Krieges
das deutſche Brot nicht genug verſpotten konnte vor
einiger Zeit ein Kriegsbrot eingeführt hat Die
franzöſiſche Kammer hat auch verſucht eine Organiſation
für den Ankauf und Verkauf von Getreide und Mehl
durch die Regierung zu ſchaffen doch hat ſich eine ſolche
Organiſation in Frankreich nicht durchführen laſſen ob
wohl der Senat dieſes Problem als eine Frage von
höchſter Wichtigkeit bezeichnet hat Jetzt ſoll ein neuer
Verſuch der Regelung der Getreideverſorgung durch die
franzöſiſche Regierung unternommen werden Eine Ver
ordnung des Präſidenten beſtimmt daß den fränzöſiſchen
Landwirten das geſamte Frühjahrsgetreide mit Aus
nahme des Saatgetreides durch die Militärbehörde ab
gekauft wird Da die Vorausſetzung der Regelung des
Getreideverkehrs durch eine amtliche Zentralſtelle eine
gute Organiſation des Transportweſens iſt und da in
Frankreich im Eiſenbahngüterverkehr und auf den öffent
lichen Waſſerſtraßen eine kaum glaubliche Verwirrung
herrſcht ſo ſind die Ausſichten für dieſen neuen Verſuch
einer Regelung des Getreideverkehrs ſehr ungünſtig

Rußland hat nach dem Vorbild Deutſchlands
fleiſchloſe Tage und zwar drei in der Woche eingeführt
Jm übrigen kämpft die ruſſiſche Regierung vergeblich
gegen die Wirtſchaftsnöte an ohne daß es ihr gelingt
irgendeine Organiſation bis zu Ende durchzuführen

England hat unſere Propaganda für die Anſamm
lung von Gold beim Zentralnoteninſtitut nachzuahmenverſucht das gleiche haben Frankreich und Rußland
getan ohne daß ſich die Reſultate auf dieſem Gebiet bei
ihnen auch nur im entfernteſten mit den Erfolgen unſerer
Goldſammlung vergleichen laſſen Auch in bezug auf
die Beſchränkung der Luxuseinfuhr wandelt England
Pfade die unſere Reichsbank bei der Regelung des Ver
kehrs in ausländiſchen Zahlungsmitteln ſchon vorher be
treten hatte So ahmen uns unſere Gegner faſt auf
jedem Gebiete nach ſie wollen Deutſchland zwar ver

ſie ſkrupellos ohne freilich in den Kern deutſcher Orga
niſationskraft eindringen zu können

Die Folgen der hohen Frachtraten und
die engliſchen Schiffahrtsgewinne
The Statiſt vom 22 Januar und 26 Februar ſchätzt

die Belaſtung die die Steigerung der Frachtraten dem
britiſchen Volke eingetragen hat und die in die Taſchen
teils der Reeder teils der Landwirte und ſonſtigen Per
ſonen die vor der neueſten Frachtſteigerung große Men
gen von Nahrungsmitteln und Rohſtoffen eingeführt
haben und jetzt zu ſehr erhöhten Preiſen verkaufen fließt
ohne Berückſichtigung der von den Reedern zu zahlenden
Kriegsgewinnſteuer auf 300 Millionen Pfund Sterling
Ebenſo wie die Regierung zur Vermeidung einer Zucker
knappheit die ganze erreichhare Welternte aufkaufte und
zur Bekämpfung der Geſahr eines Fleiſchcorners die
charterte ſowie Schiffe für den Nahrungsmitteltransport
ſämtlichen Schiffe mit Gefrierfleiſcheinrichtungen
requirierte ſollte ſie nach Anſicht des Statiſt jetzt in
Anbetracht des allgemeiner Mangels an Schiffsraum
entweder die Frachtraten ſtaatlich regulieren oder den
Uebergewinn der Reeder für die Allgemeinheit in An
ſpruch nehmen

Auf Grund der gegenwärtigen Frachtſätze die ſeit An
fang des Krieges für die Heimfahrt von Bombay um
718,2 v vom La Plata um 1247,8 v von den
atlantiſchen Häfen für Baumwolle um 980 v H und für
Getreide um 914,3 v für die Ausfahrt von Cardiff
nach Pord Said um 1003,4 v H nach dem La Plata
um 208,8 v H geſtiegen ſind ſtellt der Statiſt die fol
gende Schätzung der Gewinne der engliſchen Tramp
veederei im Jahre 1916 im Vergleich zu 1913 auf wobei
die Vergütungen für requirierte Schiffe nicht mitgerech
net ſind

1916 1913 ZunahmeMill Pfd St Mill Pfd St v H
Geſamtein nahmen 410 127 283 223

Reingewinn 250 20 230 1,150Kiegsgewinnſteuer 11ß 115 S
Bleibender Gewinn 135 20 115 575
Kapital 200 192 8 4Dividende 6754 1034223657 543

Jm Jahre 1915 wo die durchſchnittliche Steigerung
der Frachtraten erſt 250 v H ſtatt jetzt 900 v H be
trug waren natürlich die Mehrgewinne erheblich niedri
ger und werden vom Statiſt auf 260 v nach Abzug
der Kriegsgewinnſteuer auf 130 v H geſchätzt

Ehrentafel
Heldenmut nach fünffacher Verwundung

Bemerkenswerte Ausdauer trotz mehrfacher Verwun
dung hat der Gefreite Finke von der 5 Batterie eines
Feldartillerie Regiments aus Dongave bei Breslau zu
letzt in Düſſeldorf bewieſen

Jm September 1914 im Kampfe am Aisne Marne
Kanal durch Schrapnellſchuß verwundet meldete er ſich
nach ſeiner Wiederherſtellung freiwillig zu den Pio
nieren um näher am Feinde zu ſein Hier gleichfallsverwundet kehrte er kaum geveilt zu ſeiner Batterie

zurück Während der blutigen Kämpfe von Neuve
Chapelle war Finke Richtkanonier das Unglück wollte
es daß er durch eine abſpringende Verſchlußplatte am
Arm verletzt wurde längere Lazarettbehandlung war
die Folge Aber der Brave hielt es nicht lange im
Lazarett aus bei der Mai Offenſive der Franzoſen und
Engländer jſt er wieder auf ſeinem Poſten Bei Wieder
herſtellung einer Telephonleitung trifft ihn ein Schrap
nell zum vierten Male im Feldzuge muß Finke ſeine
Kampftätigkeit unterbrechen Aber auch diesmal hält er
nicht lange in den engen Räumen des Lazaretts aus er
muß zu ſeiner alten Batterie gegen den Rat der
Aerzte Die große Herbſtoffenſive der Engländer macht
Finke mit Jm Oktober 1915 nach einem erneuten An
griff der Engländer während deſſen ſich Finke als einer
der Beſten und Tüchtigſten gezeigt hatte war er beim
Reinigen des Verſchluſſes ſeines Geſchützes beſchäftigt
Eben hatte er die Arbeit beendet da ſchlägt eine Granate
unmittelbar neben ihm ein und verletzte ihn Von dieſer
Wunde der fünften im Feldzuge ſollte der Brave

mer

e rh I u tCer r r V

v re
D

r W

nicht mehr geneſen nach einigen Tagen erlag er ſeiner
Verwundung

Wahrlich ein tapferer Soldat
Erbeutung feindlicher Fahrzeuge

Die 6 Kompagnie Garde Grenadier Regiments Nr 5
ſtürmte ein vom Feinde beſetztes Dorf und warf den
Gegner zurück der hinter dem Dorfe eine neue Stel
lung bezog Bei ſeinem eiligen Zurückgehen ließ der
Feind in dieſem Dorfe zwei Fahrzeuge und vier Pferde
ſtehen Der Gefreite Küpper aus Jrresheim Kreis
Düren meldete ſich mit noch zwei Mann Zeranski
aus Wyſſegen und Schwarz aus Niederndorf Kreis
Siegen um dieſe Fahrzeuge und Pferde zu holen Sie
ſchlichen ſich bis an das Dorf und verblieben dort bis
um nächſten Morgen ganz allein da ſie wegen ſtarkenLindlichen Feuers bei Tage den Rückmarſch nicht an

treten konnten Während der Nacht kam nun eine feind
liche Patrouille um die Wagen zurückzuholen wurde
aber bei dieſem r von dem Grenadier getanett
erſchoſſen Mit Anbruch des Tages kehrte efreiter
Küpper mit ſeinen Leuten und der Beute wohlbehalten
in unſere Linie zurück Als Anerkennung für ſein
mutiges Verhalten wurde Küpper zum Unteroffizier be
fördert und erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Nach dem erfolgreichen Sturm auf die feindlichen
Linien vor Moulin ſous Touvent am 20 September 1914
wurde bei Moulin eine r die ehe bezogen Zu
jener Zeit gab es noch nicht die Erdbefeſtigungen wie
ſie ſich heute an der ganzen Weſtfront finden ſondern
es wurden hauptſächlich bedingt durch die erforderliche
Eile ſogenannte Schützenlöcher in kurzen Abſtänden
voneinander ausgehoben in denen 4 Mann Platz
finden konnten

Zur Sicherung die demgemäß auch noch nicht ſo gut
wie heute war wurden Patrouillen ausgeſchickt die das
Vorgelände abſtreiften Jn einer dunklen Nacht war
es einer feindlichen Abteilung geglückt ſich in der linken
Flanke der 6 Kompagnie in verſteckter Stellung feſt
uſetzen Am nächſten Morgen begann dieſe Abteilungv einzuſchießen und auf jeden der ſich zeigte Salven

abzufeuern Dieſem unerträglichen Kuſtande mußte ſo
bald wie möglich eine Ende gemacht werden um ernſt
hafte Verluſte zu vermeiden

Deshalb erhielt der Vizefeldwebel d R Tiedt vom
Kompagnieführer den Befehl mit einer Gruppe in ein
etwa 200 Meter vor unſerer Stellung befindliches Wald
ſtück vorzugehen und zu verſuchen von dort aus den
Feind feſtzuſtellen und alsdann ein lebhaftes Feuer auf
ihn zu eröffnen Gegen Mittag machte ſich Tiedt nit
ſeinen Leuten auf den Weg

Um ins Wäldchen zu gelangen mußten ſie über freies
l ihr Vorgehen blieb deshalb nicht unbe

merkt beim Gegner der ſie ſogleich mit Salvenfeuer
bedachte Leider wurden dabei drei der Leute verwundet
davon einer tödlich doch den andern gelang es kriechend
das Ziel zu erreichenTiedt ſtellte mit ſeinem ſcharfen Glaſe bald den Feind

feſt der in einer kleinen Mulde hinter einigen
Sträuchern ein gutes Verſteck gefunden zu haben glaubte
Nachdem die Gruppe ſich ein wenig eingeſchanzt hatte
nahmen ſie ein wohlgezieltes lebhaftes Feuer gegen den
Feind auf der nun ſelbſt in der Flanke bedrobht nicht
mehr lange dort verharrte ſondern ſich eiligſt unter
Verinſten zurückzog

Für die gute Führung der Patrouille erhielt Vize
feldwebel Tiedt ſpäter das Kiſerne Kreuz II Klaſſe

Bei einem Sturmangriff übernahm Vigzefeldwebel
Mathias Gerg aus Lenggries B A Töltz Oberbayern
von der 6 Kompagnie des 4 Bayeriſchen Jnfanterie
Regiments König Wilhelm von Württemberg die Füh
rung über die Reſte zweier führerloſer Züge ſelbſtändig
und hielt mit ihnen einem an Kräften weit überlegenen
Angriff mit äußerſter Anſtrengung ſtand Durch ſeine
perſönliche Tapferkeit Kaltblütigkeit Energie und ſein
mutiges Beiſpiel gelang es ihm die Mannſchaften zum
Aushalten zu ermutigen Auf dieſe Weiſe wurde eine
Umfaſſung des rechten Flügels des Bataillons durch
den Gegner verhindert

Für dieſe Tat erhielt Gerg das Eiſerne Kreuz
1 Klaſſe

Für bei früheren Gelegenheiten beſonders bei gefahr
vollen Patrouillengängen gezeigten Schneid hatte er ſich
bereits die ſilberne Militär Verdienſt Medaille das
Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe und das Militär Verdienſt
Kreuz 2 Klaſſe mit Schwertern erworben

Nunmehr iſt der tapfere Mann auch mit der goldenen
Militär Verdienſt Medaille ausgezeichnet worden

Kriegsallerlei
Das Ende des Dardanellen Abenteuers und Rumänien

Jm Februarheft der Züricher Monatsſchrift Das
neue Europa beurteilt J Klappel die beſſarabiſchen
Angriffe der Ruſſen als den i Kampf um die
Hereinziehung Rumäniens in den Verband Daneben
verweiſt er mit Entſchiedenheit auf die Bedeutung die
von vielen Seiten den Anſtrengungen des Verbandes an
den Dardanellen beigelegt worden iſt Es war aus
gemacht und ausgeſprochen daß die Eröffnung der Dar
danellen und Rußlands Herrſchaft dort das geeignetſte
Mittel geweſen ſein würde Rumänien in die Arme des
Verbandes zu treiben Die Verfechter dieſes Gedankens
müſſen nun aber aus dem Scheitern der Dardanellen
unternehmung auch die Folgerung ziehen Der Zar wird
nicht Herr des Schwarzen Meeres ſein und nicht über den
einzigen Waſſerweg Rumäniens gebieten

Teuerung in Südafrika
Der Natal Witneß vom 5 2 läßt ſich aus

Johannesburg berichten Jnfolge des Mangels an
Schiffsraum Mehrkoſten bei der Produktion und
Mangel an Gerſte iſt der Preis für Schnaps 8 d pro

Flaſche geſtiegen für Zucker um 20 v für Petroleum
um 1sb
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